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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 29.03.2023*

Amtlicher Teil

Öffentliche Ausschreibung 			 
der Stadt Kölleda (VOB/A)

Die Stadt Kölleda beabsichtigt, die Leistungen für die Baumaß-
nahme „Sanierung/Umbau ehemaliges Gaststättengebäude zum 
Dorfgemeinschaftshaus“ in Kölleda, OT Beichlingen, Straße des 
Friedens 61, zu vergeben:

Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
a)	 Name:	 Stadt Kölleda

Straße: 	 Markt 1
PLZ, Ort: 	 99625 Kölleda
Telefon:	 03635 450-103
Telefax:	 03635 450-144
E-Mail:	 ausschreibung@koelleda.de

b)	 Vergabeverfahren:	 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

c)	 kein elektronisches Vergabeverfahren zugelassen

d)	 Art des Auftrages: 	 Ausführung von Bauleistungen

e)	 Ort der Ausführung:	 99625 Kölleda, Ortsteil Beichlingen
			   Straße des Friedens 61
			   Ehemaliges Gaststättengebäude – 		
			   Sanierung und Umbau

f)	 Art und Umfang der Leistung:
Los 1 – Abbrucharbeiten

–– 800 m² Schutzgerüst
–– 500 m² Witterungsschutz
–– 500 m² Abbruch Dachziegel
–– 800 m³ Dachholz/Dachstuhl
–– 300 m² Innenwände
–– 300 m² Außenwände
–– 100 m² Massivwände abbrechen
–– 700 m² Geschossdecken
–– 300 m² massive Fußböden
–– 25 m³ Natursteinmauerwerk
–– 1 Stück Treppenanlagen massiv
–– 25 m³ Fundamentabbruch

Los 2 – Rohbauarbeiten
–– 200 m³ Erdaushub mit Entsorgung
–– 50 m³ Frostschutz
–– 30 m³ Einzel- und Streifenfundamente
–– 25 m² Beton der Unterfangung/Fundamentertüchtigung
–– 450 m² Bodenplatte
–– 7 to Betonstahl Stab- und Matten

–– 500 m² Mauerwerk Außenwände
–– 100 m² Mauerwerk Innenwände
–– 100 m Ringanker und Stürze
–– 4 Stück Spül-, Zähler- und Kontrollschächte 
–– 100 m³ Grabenaushub mit Wiederverfüllung
–– 150 m Entwässerungsleitungen mit Formteilen

g)	 Erbringung von Planungsleistungen: nein

h)	 Aufteilung in Lose:	
nein – Art und Umfang der Lose – siehe Buchstabe f)

i)	 Ausführungszeitraum:	
Los 1 – Abbrucharbeiten:	 19.06. – 28.07.2023
Los 2 – Rohbauarbeiten:		 31.07. – 10.11.2023

j)	 Nebenangebote: nicht zugelassen

k)	 mehrere Hauptangebote: nicht zugelassen

l)	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen: 		
ab 05.04.2023
Ausgabetermin:	 06.04.2023
Ausgabestelle:		  Stadt Kölleda, Bauamt
			   Markt 1, 99625 Kölleda
			   Tel.-Nr.: 03635 450-103
			   Telefax: 03635 450-144
			   E-Mail: ausschreibung@koelleda.de
Die Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt, können aber auch in Papierform angefordert werden.

m)	Nachforderung:	 Fehlende Unterlagen werden nicht 		
			   nachgefordert!

n)	 Fristen für den Eingang der Angebote:
Los 1 und 2: siehe Eröffnungstermine

o)	 Anschrift, an die die schriftlichen Angebote zu richten sind:
Stadt Kölleda, Bauamt (Ausschreibung Los-Nr. …)
Markt 1, 99625 Kölleda

p)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

q)	 Zuschlagskriterien:	 siehe Vergabeunterlagen

r)	 Eröffnungstermine:	 am 25.04.2023				  
			   Los 1 – 11.00 Uhr	 Los 2 – 11.15 Uhr
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:	
Bieter und ihre Bevollmächtigten. Eine Vollmacht ist auf 		
Verlangen vorzulegen.

s)	 Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

K 515
außerhalb der Ortschaft, Orts-
ausgang Eckstedt bis Abzweig 
K 530 nach Großrudestedt

05.09.22-28.04.23

Vollsperrung der frei-
en Strecke und 

einspurige Umfahrung 
mit Ampelregelung im 
Bereich Durchlass

Deckensanierung und 
Erneuerung Durchlass 
im Zuge der K 530

Eckstedt – Markvippach – 
Dielsdorf – Schloßvippach 
und in der Gegenrichtung

B 4
außerhalb der Ortschaft 
zwischen Henschleben 
und BÜ Vehra 

30.11.22-30.06.23 Baustellenausfahrt Baustellenausfahrt

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsnaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich. 

Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert.

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten bzw. durch die Grasmahd zu rechnen. 

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) und Fahrbahnmarkierungsarbeiten 
auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen zu rechnen.

Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.landkreis-soemmerda.de informieren.
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den Betrieb einer Anlage zur Nutzung von Windenergie mit einer 
Gesamthöhe von mehr als 50 Metern (hier: WEA Straußfurt Süd) 
gemäß Nr. 1.6.2 „V“ des Anhangs zur 4. BImSchV am Standort 
der Gemarkung Straußfurt, Flur 5, Flurstück 20/24 i. V. m. dem 
Rückbau einer bestehenden Windenergieanlage Vestas V90 mit 
2,0 MW am Standort der Gemarkung Wundersleben, Flur 2, Flur-
stücke 1/1 und 2/1.

Es handelt sich dabei um ein Vorhaben nach Nummer 1.6.2 A der 
Anlage 1 zum UVPG.

Nach § 9 Abs. 2 S. 1 Nr. 2, Abs. 4 i. V. m. § 7 Abs. 1 UVPG i. V. m. der 
Nummer 1.6.2 A der Anlage 1 zum UVPG ist für das Vorhaben eine 
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls durchzuführen.

Im Ergebnis dieser Vorprüfung wurde festgestellt, dass unter Be-
rücksichtigung der Kriterien gemäß Anlage 3 zum UVPG die Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht notwendig ist.

Erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen werden nicht her-
vorgerufen. Im Einzelnen basiert die Entscheidung auf folgenden 
wesentlichen Gründen:

Es kann davon ausgegangen werden, dass durch das Vorhaben 
erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen nicht hervorgerufen 
werden. Über den Einzelfall begründete Umweltauswirkungen, die 
über das normale Maß der üblichen Beeinträchtigungen von Win-
denergieanlagen hinausgehen, sind nicht zu erwarten. Mit erheb-
lichen Beeinträchtigungen der Schutzgüter Mensch einschließlich 
menschlicher Gesundheit, Fläche, Boden, Wasser, Tiere, Pflanzen, 
biologische Vielfalt und Landschaftsbild ist unter Berücksichtigung 
der vom Vorhabenträger vorgesehenen Vorkehrungen nicht zu 
rechnen. 

Weiterhin sind mit dem Vorhaben und dem bestimmungsgemäßen  
Betrieb keine schädlichen Einwirkungen sowie Gefährdungen auf 
die im weiteren Umfeld befindlichen Biotope und Naturschutzge-
biete zu erwarten.

Der Einsatz gefährlicher Stoffe im relevanten Rahmen findet nicht 
satt. Der Windenergieanlagen-Standort befindet sich in einem für 
die Windenergienutzung vorgesehenen Gebiet (Vorranggebiet 
W-5 „Wundersleben/Straußfurt“) mit einem angemessenen Ab-
stand zur Wohnbebauung. Emissionsseitig (Schall/Schatten) sind 
keine erheblichen Auswirkungen zu erwarten. Der Lage im archä-
ologischen Relevanzgebiet kann durch Auflagen in der Genehmi-
gung angemessen begegnet werden. Um naturschutzfachliche 
Vorgaben einzuhalten, werden die Windenergieanlagen entspre-
chend abgeschaltet. Eventuell auslaufende Schmierstoffe werden 
durch entsprechende Vorkehrungen aufgefangen. Durch entspre-
chende Anforderungen in der Genehmigung kann demnach insge-
samt sichergestellt werden, dass erhebliche nachteilige Umwelt-
einwirkungen durch das Vorhaben ausgeschlossen werden.

Das Landratsamt Sömmerda als zuständige Behörde stellt gemäß 
§ 5 Abs. 1 UVPG auf Grundlage der Planunterlagen des Vorhaben-
trägers sowie eigener Informationen fest, dass keine Pflicht zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung für das Vor-
haben besteht. Die Feststellung des Landratsamtes Sömmerda zur 
Entbehrlichkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung wird hiermit 
gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 UVPG öffentlich bekannt gemacht.

Gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG ist diese Feststellung nicht selbstän-
dig anfechtbar.

Die Unterlagen für die Vorprüfung sowie das Protokoll über die 
Durchführung und das Ergebnis der Vorprüfung sind der Öffent-
lichkeit auf Antrag nach den Bestimmungen des Umweltinforma-
tionsgesetzes (UIG) i. V. m. dem Thüringer Umweltinformations-
gesetz (ThürUIG) ab dem 05.04.2023 im Landratsamt Sömmerda, 
Wielandstr. 4, 99610 Sömmerda zugänglich.

Rechtsgrundlagen:
•	 Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 

Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähn-

t)	 Zahlungsbedingungen: nach VOB/B § 16

u)	 Rechtsform der/Anforderungen an Bietergemeinschaften:
Bei Bietergemeinschaften sind alle Mitglieder als Gesamt-
schuldner haftbar. Alle Mitglieder, Bietergemeinschaft sowie 
ein Vertreter der Bietergemeinschaft sind zu benennen.

v)	 Nachweis zur Eignung:
Zum Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit sind durch den Bieter Angaben gemäß § 6 (3) VOB/A zu 
machen. Für die Auftragsvergabe kommen nur solche Bieter in 
Betracht, die nachweislich entsprechende Arbeiten in diesem 
Umfang durchgeführt haben und mit Sicherheit in der Lage 
sind, die festgelegten Termine und Fristen zu halten. 
Mit dem Angebot sind zwingend und durch Einzelnachweis ein-
zureichen:

–– für präqualifizierte Unternehmen – Nachweis der Eignung 
durch Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifizierung 
von Bauunternehmen e.V.

ODER
–– für nicht präqualifizierte Unternehmen – als vorläufiger 

Nachweis der Eignung ist mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stelle zu bestätigen. Für Beschei-
nigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in deutscher Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist Bestandteil der 
Vergabeunterlagen. Der Bieter hat gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A 
den Nachweis seiner Fachkunde vorzulegen. Darüber hinaus 
sind nachfolgende Angaben zu machen: aktueller Nachweis der 
Haftpflichtversicherung,

Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland 
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versi-
cherungsträgers vorzulegen.

w)	Ablauf der Bindefrist:	 05.06.2023

x)	 Auskunft zum Verfahren:
Stadt Kölleda, Bauamt, Markt 1, 99625 Kölleda
Tel.-Nr. 03635 450-103

y)	 Nachprüfstelle (§ 21 VOB/A):
Thüringer Landesverwaltungsamt – Vergabekammer
Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar

Bekanntmachung des Umweltamts

Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274; 
2021 I S. 123), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
19. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1792)

Feststellung zur UVP-Pflicht für das Vorhaben zur Errichtung und 
den Betrieb von einer Windenergieanlage am Standort der Ge-
markung Straußfurt – Bekanntgabe des Ergebnisses der Vorprü-
fung zur Feststellung der UVP-Pflicht nach § 9 Abs. 2 S. 1 Nr. 2, 
Abs. 4 i. V. m. § 7 Abs. 1 UVPG gemäß § 5 Abs. 2 UVPG.

Die Windpark Wundersleben Mitte GmbH & Co. KG, Florian-Geyer- 
Straße 2, 99610 Wundersleben, beantragt die immissionsschutz-
rechtliche Genehmigung gemäß § 4 BImSchG zur Errichtung und 
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Ja-Stimmen			   12
Nein-Stimmen			   0
Stimmenthaltungen		  0
Befangene Mitglieder		  0

Hauboldt
Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung des AZV „Finne“

1. Nachtragshaushaltssatzung 2023 
des Abwasserzweckverbandes „Finne“

Auf Grund des § 36 (1) des Thüringer Gesetzes über die kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) i. V. m. den §§ 52 a ff. der 
Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommu-
nalordnung – ThürKO), i. V. m. den §§ 13 ff. der Thüringer Eigen-
betriebsverordnung (ThürEBV), i. V. m. den §§ 3 ff. des Thüringer 
Gesetzes über die kommunale Doppik (ThürKDG) und des § 4 der 
Verbandssatzung des Abwasserzweckverbandes „Finne“, in den 
jeweils gültigen Fassungen, erlässt die Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes „Finne“ folgende 1. Nachtragshaus-
haltssatzung für das Jahr 2023:

§ 1
Erfolgsplan, Vermögensplan

Der als Anlage beigefügte 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan wird 
hiermit festgesetzt:

a) im Erfolgsplan
die Erträge 
von 	 ehemals	7.916.180,83 €	 auf	 7.888.848,63 €
die Aufwendungen	
von	 ehemals 	7.815.898,78 €	 auf	 7.787.284,46 €

b) im Vermögensplan 
die Einnahmen 	
von 	 ehemals	8.648.029,21 €	 auf	 7.947.359,99 €
die Ausgaben	
von 	 ehemals 	8.648.029,21 €	 auf	 7.947.359,99 €

§ 2
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen sowie 
Investitionsfördermaßnahmen wird unverändert mit

0,00 €

festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigung

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung nach dem  
1. Nachtragswirtschaftsplan wird von ehemals 1.053.424,68 € um 
1.457.896,06 € erhöht und damit auf nunmehr 

2.511.320,74 €

festgesetzt.

§ 4
Verbandsumlage

Eine Verbandsumlage zur Deckung des Finanzbedarfes im Erfolgs-
plan nach dem Nachtragswirtschaftsplan wird unverändert auf 

206.240,00 €

festgesetzt.

liche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz – BImSchG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I  
S. 1274; 2021 I S. 123), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 19. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1792)

•	 Vierte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung über genehmigungsbedürftige An-
lagen – 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. Mai 2017 (BGBl. I S. 1440), zuletzt geändert durch die Ver-
ordnung vom 12. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1799)

•	 Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2021 (BGBl. I  
S. 540), Zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 4. 
Januar 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 6)

Sömmerda, den 23.03.2023

Landratsamt Sömmerda
Umweltamt
Wielandstraße 4
99610 Sömmerda

Beschlüsse des Zweckverbands 		
Allianz „Thüringer Becken

Beschluss Nr. 001/2023
(Beschlussvorlage)

Antrag des Vorsitzenden

Sitzung:	 Sitzung Zweckverband Allianz „Thüringer Becken“
Termin:	 23.03.2023
Status:	 öffentlich beschließend

Betreff: 2. Fortschreibung der Regionalen Entwicklungsstrategie

Beschluss:
Die als Anlage beigefügte 2. Fortschreibung der Regionalen Ent-
wicklungsstrategie des Zweckverbandes Allianz „Thüringer Be-
cken“ wird bestätigt.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederanzahl	 5
Anwesende Mitglieder		  4
Ja-Stimmen			   12
Nein-Stimmen			   0
Stimmenthaltungen		  0
Befangene Mitglieder		  0

Hauboldt
Verbandsvorsitzender

Beschluss Nr. 002/2023
(Beschlussvorlage)

Antrag des Vorsitzenden

Sitzung:	 Sitzung Zweckverband Allianz „Thüringer Becken“
Termin:	 23.03.2023
Status:	 öffentlich beschließend

Betreff:	 Konzeption „Clean Cities – Stadtreinigung im Verbund“

Beschluss:
Die als Anlage beigefügte Konzeption „Clean Cities – Stadtreini-
gung im Verbund“ wird bestätigt.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederanzahl	 5
Anwesende Mitglieder		  4
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§ 5
Kassenkredit

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Nachtragswirtschaftsplan wird von ehemals 
1.319.000,00 € um 5.000,00 € gesenkt und damit auf nunmehr

1.314.000,00 €

festgesetzt.

§ 6
Inkrafttreten

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung tritt mit 1. Januar 2023 in Kraft.

Sömmerda, den 27. Februar 2023

Starroske					     (Siegel)	
Verbandsvorsitzender 

Vollzug der Thüringer Kommunalordnung – ThürKO, des Geset-
zes über die kommunale Doppik – ThürKDG, der Thüringer Ge-
meindehaushaltsverordnung – ThürGemHV und der Thüringer 
Eigenbetriebsverordnung – ThürEBV

Die in der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
„Finne“ am 27.02.2023 beschlossene 1. Nachtragshaushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2023 mit Beschluss-Nr.: 12/2023 
wurde dem Landratsamt Sömmerda – Kommunalaufsicht – am 
06.03.2023 angezeigt, die mit Schreiben vom 15.03.2023 fol-
gendes dazu mitgeteilt hat:
1.	 „Der in § 3 der 1. Nachtragshaushaltssatzung festgesetzte Ge-

samtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 
2.511.320,74 € wird genehmigt.

2.	 Dieser Bescheid ergeht verwaltungskostenfrei.“

Die Haushaltssatzung wurde mit Schreiben vom 15.03.2023 von 
der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Sömmerda zu Kenntnis 
genommen.

Gem. § 20 ThürKGG i.V.m. § 21 Abs. 4 ThürKO ist eine Verletzung 
der Bestimmungen über 
1.	 persönliche Beteiligung (§ 30 Abs. 4 ThürKGG i.V.m. § 38 Thür-

KO) und
2.	 die Einberufung und die Tagesordnung von Sitzungen der Ver-

bandsversammlung (§ 29 ThürKGG i.V.m. § 35 ThürKO)

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung der Satzung schriftlich unter Bezeich-
nung der Tatsachen, die eine solche Rechtsverletzung begründen 
können, gegenüber dem Abwasserzweckverband „Finne“ geltend 
gemacht worden ist.

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung und der 1. Nachtragswirtschafts- 
plan 2023 liegen nach der Bekanntgabe im Amtsblatt des Land-
kreises Sömmerda für 2 Wochen öffentlich in der Geschäftsstelle 
des Abwasserzweckverbandes „Finne“, Bahnhofstraße 28, 99610 
Sömmerda, zu den öffentlichen Sprechzeiten aus. Die Unterlagen 
werden weiterhin bis zur Entlastung und Beschlussfassung über 
den Jahresabschluss dieses Wirtschaftsjahres nach § 80 Abs. 3 
Satz 1 ThürKO zur Einsichtnahme bereitgehalten.

gez. Starroske
Verbandsvorsitzender

Amtliche Mitteilung des AZV „Finne“

Der Abwasserzweckverband „Finne“ gibt auf diesem Weg bekannt, 
dass die Planungsunterlagen zur Umsetzung der nachfolgend aufge-
führten Investitionsmaßnahmen in dem Wirtschaftsjahr 2023 in der 
Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbandes „Finne“, Bahnhofstra-
ße 28, 99610 Sömmerda, Sachgebiet Abwasser, zu den Geschäfts-
zeiten bis zum 30. April 2023 zur Einsichtnahme ausliegen. 

Verwaltungsgemeinschaft Kölleda
–– Stadt Kölleda	 Kleine Friedrichstraße

		 Nördliche Bahnhofstraße
–– Stadt Kölleda OT Burgwenden					   

		  Hintergasse
		 Kammerforststraße				  

		  Platz der Freundschaft 
		 Am Weiher

–– Gemeinde Großneuhausen					   
		  Querstraße/Karlsplatz/Marktstraße

		 Siedlung, Bachraer Weg
–– Stadt Rastenberg						    

		  Burgstraße

Gemeinde Buttstädt
–– Ortschaft Buttstädt						    

		  Marktplatz					   
		  G.-Reimann-Straße

–– Ortschaft Guthmannshausen	  				  
		  Hospitalgasse, SW sowie DL mit PW

		 Schulgasse					   
		  Am Tonneborn

Gemeinde Ilmtal-Weinstrasse
–– Gemeinde Ilmtal-Weinstraße					   

		  Lindenstraße

Verwaltungsgemeinschaft Straußfurt
–– Gemeinde Straußfurt						    

		  Bahnsammler Ried
		 Thomas Müntzer Siedlung
		 Ernst-Thälmann-Straße

–– Gemeinde Vehra						    
		  Ortsnetz 1. BA SW und RW

–– Gemeinde Haßleben						    
		  Neue Anlage

Ansprechpartner bei auftretenden Fragen:
Sachgebiet Abwasser
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 28
99610 Sömmerda
Tel.: 03634 68490
E-Mail: info@bewa-soemmerda.de

Abwasserzweckverband „Finne“ 

gez. Olaf Starroske
Verbandsvorsitzender

Der Landrat informiert

Anmeldung der Schulanfänger 			 
für das Schuljahr 2024/2025

Entsprechend § 18 Abs. 1 des Thüringer Schulgesetzes (Thür-
SchulG) in der aktuell gültigen Fassung besteht für alle Kinder, 
die am 1. August 2024 sechs Jahre alt sind, Schulpflicht. Sie sind 
entsprechend ihrem Wohnsitz in einer für ihren Schulbezirk zu-
ständigen Staatlichen Grundschule oder an einer freien Schule 
anzumelden. 

Kinder, die am 30. Juni 2024 mindestens fünf Jahre alt sind, können 
nach § 18 Abs. 2 ThürSchulG auf Antrag der Eltern vorzeitig in die 
Schule aufgenommen werden. Die Entscheidung darüber trifft der/
die jeweilige Schulleiter/in im Benehmen mit dem Schularzt.

Die Anmeldung aller Schulanfänger für das Schuljahr 2024/2025 
findet in diesem Jahr am 8. und 9. Mai 2023 in der Zeit von 14.00 
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bis 18.00 Uhr in den Staatlichen Grundschulen des Landkreises 
Sömmerda statt.

Bitte melden Sie Ihr Kind im zuständigen Schulbezirk an. Legen 
Sie dazu die Geburtsurkunde Ihres Kindes vor. Laut § 119 Absatz 
3 Thüringer Schulordnung unterrichten Sie bitte den/die Schullei-
ter/in über eine offensichtliche oder vermutete Behinderung Ihres 
Kindes, damit diese/r ggf. das Feststellungsverfahren nach § 137a  
ThürSchulO (Förderbedarf) beim zuständigen Schulamt fristge-
recht einleiten kann.

Falls Sie eine Beschulung Ihres Kindes außerhalb Ihres Schulbe-
zirkes wünschen, melden Sie Ihr Kind bitte trotzdem in der örtlich 
zuständigen Grundschule Ihres Schulbezirkes an und füllen Sie zu-
sätzlich zum Formular „Anmeldung zum Schulbesuch Grundschu-
le“ den „Antrag auf ein Gastschulverhältnis“ aus. Die Entschei-
dung, ob ein Gastschulantrag genehmigt wird, erfolgt frühestens 
im März 2024.

Anmeldeformulare und Gastschulanträge stehen zum Download 
auf der Website des Landratsamts bereit unter 

https://www.lra-soemmerda.de/ 
Seiten/Presse/Anmeldung-Schulanfaenger.aspx

Beide Sorgeberechtigte müssen der Schulanmeldung zustim-
men. Ist ein Sorgeberechtigter verhindert, so muss vom anderen 
Sorgeberechtigten eine Vollmacht (formlos) vorgelegt werden. 
Alleinerziehende/Lebensgemeinschaften und ggf. andere Sorge-
berechtigte weisen dies der Schule nach (Alleiniges Sorgerecht/
Sorgerechtserklärung/Gerichtsentscheidung).

Schulärztliche Untersuchung § 120 ThürSchulO
In Verbindung mit der Schulanmeldung steht eine notwendige 
Untersuchung im Gesundheitsamt an. Informationen über die Ter-
minvergabe werden rechtzeitig schriftlich bekanntgegeben.

Ansprechpartner bei Fragen zur Anmeldung:
Landratsamt Sömmerda
Amt für Schulen und Sport
Herr Breitscheidel
Tel. 03634 354-509

Das Abfallwirtschaftsamt informiert

Am Osterwochenende (7. bis einschließlich 10. April 2023) 
sind das Abfallwirtschaftszentrum Michelshöhe – Abfallum-
ladestation und Kompostierungsanlage – sowie die Annahme-
stelle für Elektrogeräte in Sömmerda geschlossen.

Kundeninformation der BEWA

Mengenmessung zur Löschwasserermittlung

Die Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda 
wird im Auftrag des Trinkwasserzweckverbandes „Thüringer Be-
cken“ in

Sömmerda
Käthe-Kollwitz-Straße
Straße des Friedens

am Donnerstag, den 13.04.2023
hydraulische Messungen im Trinkwasserrohrnetz durchführen.

Ziel der Messung ist die Ermittlung der Löschwassermengen, die 
im Brandfall über das Trinkwasserrohrnetz zur Verfügung gestellt 
werden können. Während und nach der Messung sind in dem

Ortsnetz Sömmerda (Kernstadt)

Druckschwankungen und Trübungserscheinungen des Trinkwas-
sers nicht auszuschließen. Letztere sind gesundheitlich nicht re-
levant.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda
Im Auftrag des TWZV „Thüringer Becken“

Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind zu 
den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich. Wir möchten 
Sie jedoch darum bitten, Ihre Anliegen soweit möglich per E-Mail 
oder telefonisch abzuwickeln. 

Für persönliche Gespräche sind mit den jeweiligen 
Sachbearbeitern vorab Termine zu vereinbaren. 

In der Kfz-Zulassungsbehörde und Fahrerlaubnisbehörde in 
der Wielandstraße 4 ist eine persönliche Vorsprache nur nach 
vorheriger Terminvergabe möglich. 

Termine können online auf www.lra-soemmerda.de 
(Bürgerservice) gebucht oder telefonisch unter 03634 
354-600 vereinbart werden.

Corona-Schnelltestangebote im Landkreis

Alle Tests sind jetzt kostenpflichtig.

ASB Kreisverband Sömmerda e.V.
Geschäftsstelle Sömmerda, Bahnhofstraße 2

Corona-Schnelltests wie auch PCR-Tests sind nur noch nach telefo-
nischer Vereinbarung unter 03634 320970 möglich.

Kölleda
Soziokulturelles Zentrum – Altes Amtshaus, Markt 25
nur nach telefonischer Vereinbarung unter 0162 1098519

DRK Kreisverband Sömmerda/Artern e.V.
Geschäftsstelle Sömmerda, Rohrborner Weg 13
nur nach telefonischer Vereinbarung unter 03634 688110

Ein Leben lang zu Hause wohnen

Das selbstbestimmte Wohnen in 
den eigenen vier Wänden hat ei-
nen hohen Stellenwert. Es ist da-
her sinnvoll, rechtzeitig an einen 
barrierefreien Umbau des eigenen 
Zuhauses oder das der Eltern zu 
denken. 

Die Broschüre „Maßnahmen zur 
Wohnraumanpassung im Land-
kreis Sömmerda“ möchte ein Leit-
faden sein, mit dem Sie für sich 
oder Ihre Angehörigen überprüfen 
können, mit welchem technischen 
und finanziellen Aufwand die hei-
mischen vier Wände altersgerecht gestaltet werden können. 

Die Broschüre ist kostenfrei an den Servicepunkten des Landrats- 
amts in der Bahnhofstraße und in der Wielandstraße erhältlich. Da-
rüber hinaus ist sie auch online auf www.total-lokal.de verfügbar.
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Aufruf an Unternehmen zur Teilnahme
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Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Dankeschön der Thepra-Kindertagesstätte 	
„Schlumpfenland“ Frömmstedt 

Die Welt zu einem besseren Ort zu machen, als 
man sie vorgefunden hat, sollte das übergeord-
nete Ziel für jeden von uns sein. Gutes zu tun, 
trägt dazu bei, es zu erreichen. Matildas Opa, Jens Wedler, hat mit 
dieser Haltung unsere Einrichtung bei einer Spendenaktion von 
IKEA im Frühjahr 2022 angemeldet.

Die KITA „Schlumpfenland“ hatte Glück. Im August erfolgte die 
Übergabe des Schecks in Höhe von 1.000 Euro durch zwei Mit-
arbeiter des schwedischen Möbelhauses. Die Anschaffung von 
neuen Regalsystemen in beiden Kindergartengruppen konnte nun 
umgesetzt werden. Im Kindergarten herrschte eine ausgelassene 
Stimmung. Die Kinder freuen sich über den neuen Stauraum für 
Spielzeug & Co. und die dadurch gewonnene Fläche zum Toben.

Ein großes Dankeschön geht an Herrn Wedler, die Erzieherinnen 
und die Leiterin der KITA Frömmstedt sowie an alle beteiligten 
Personen, die beim Aufbau geholfen haben. 

Der Elternbeirat der Einrichtung

Neues von der Lindenschule Sömmerda

Autor Fabian Lenk zu Besuch 
an unserer Grundschule

Die Leiterin der Stadt- und Kreisbibliothek Sömmerda, Anne 
Schmidt, hat den Erstklässlern am 21. März ein unschlagbares An-
gebot unterbreitet und alle zum Mitfiebern und Miträtseln einge-
laden. Hierzu wurde mit Fabian Lenk ein deutscher Schriftsteller 
angekündigt, welcher bereits über 240 Werke, u.a. Kinderbücher, 
veröffentlicht hat. 

Nach einer kurzen Vorlesung aus dem Buch „1000 Gefahren – Ein 
tierisch guter Plan“ hatten die Kinder die Möglichkeit, dem Autor 
Fragen zu stellen. Zum Abschluss bekamen alle Interessierten ein 
Autogramm. 

Wir möchten uns vor allem bei Frau Schmidt für ihre Initiative be-
danken und freuen uns auch zukünftig auf weitere Angebote der 
Stadt- und Kreisbibliothek.

Oma-Opa-Tag 

Nach wochenlanger und intensiver Vorbereitung aller Hortkinder 
war es am 22. März endlich soweit: Unser jährlicher Oma-Opa-Tag 
konnte nach dreijähriger coronabedingter Pause zur Freude aller 
endlich wieder stattfinden.

In einem 90-minütigen Programm begeisterten die Kinder alle Be-
sucher. Unter dem Motto „Stadtbummel durch Sömmerda“ eröff-
nete die Hortkoordinatorin Anika Schallert das Programm. Beglei-
tet wurde sie von unserer treuen Seele Heike Graubner, welche 
zum wiederholten Male ihren Ruhestand unterbrach und erneut 
das Kollegium und alle Kinder bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Programms unterstützte. Dafür sind wir ihr sehr dankbar.

Bei ihrem gemeinsamen Bummel durch Sömmerda besuchten 
Frau Schallert und Frau Graubner mehrere Ziele, an welchen die 
Kinder verschiedene Stationen des täglichen Lebens bzw. des Söm-
merdaer Einzelhandels und Handwerks darstellten. Eindrucksvoll 
visualisierten die Erzieher und Kinder die Vielfalt des Sömmerdaer 
Stadtlebens. 

Über die Stationen „Streichelzoo“, „Apotheke“, „Handwerker“, 
„Reisebüro“, „Kaufhalle“, „Autohaus“, „Souvenirshop“, „Fitness-
studio“ und „Musikladen“ führte der Weg auch an imaginäre Orte 
wie z.B. „Disko“ und „Kino“. Auch wenn sie nicht zum realen Stadt-
bild Sömmerdas gehören, rundeten diese Stationen das vielfältige 
Programm ab. 

Tänzerische, musikalische sowie witzige Sketche gehörten zum 
Programm und sorgten für eine mega Stimmung in der gut ge-
füllten Turnhalle. So kamen die im nachgestellten Werbeslogan alt 
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Details zum Geschäftsjahr 2022
Kundeneinlagen – stabil auf sehr hohem Niveau

Der Bestand der bilanziellen Kundeneinlagen hatte zum Vorjahres-
stichtag mit einem Volumen von rund 4,1 Mrd. EUR und einem 
Zuwachs von 7 Prozent trotz des damaligen Negativzinsumfeldes 
und der Erhebung von Verwahrentgelten einen Rekordstand er-
reicht. Hintergrund waren zurückhaltende Konsumausgaben im 
Kontext der Corona-Pandemie, höhere Verwahrentgelte bei Mit-
bewerbern und das Vertrauen in die Sparkasse Mittelthüringen.

Mit dem Ausschleichen der pandemischen Lage im ersten Halb-
jahr 2022 stieg die Konsumfreude wieder deutlich an. Reisen und 
sonstige Freizeitangebote erfreuten sich wieder großer Beliebt-
heit. Auch die Kauflust für Angebote des Einzelhandels und die 
Nutzung gastronomischer Angebote waren wieder hoch im Kurs. 
In den Vorjahren zurückgehaltene Investitionen wurden sowohl 
im Bereich unserer gewerblichen Kunden als auch bei den pri-
vaten Haushalten nachgeholt. Verstärkt wurde diese Entwicklung 
durch die lange erwartete Leitzinserhöhung, welche die Europä-
ische Zentralbank dann letztlich erstmals am 21. Juli 2022 vor-
nahm, was auch die Kreditnachfrage bis zu diesem Zeitpunkt noch 
einmal deutlich belebte.

In der zweiten Jahreshälfte waren die Ausgaben von Unternehmen 
und privaten Haushalten durch die hohe Inflation geprägt und stie-
gen entsprechend an.

Trotz dieser Entwicklung konnte sich der Bestand an Kundeneinla-
gen der Sparkasse Mittelthüringen zum Jahresabschluss 2022 wei-
testgehend konstant auf dem Rekordniveau des Vorjahres halten, 
was abermals für das hohe Vertrauen der Kunden spricht.

Kreditgeschäft – nochmals gewachsen

Das Kreditgeschäft ist im Jahr 2022 erneut um gut 2 Prozent ge-
wachsen. Das Nettowachstum beträgt rund 62 Mio. Euro und zieht 
sich durch nahezu alle Kundensegmente. Getragen wurde die 
positive Entwicklung jedoch vor allem durch das Ergebnis in der 
ersten Jahreshälfte. Viele, zum Teil aus den Pandemiejahren ver-
schobene Investitionen wurden vor dem Hintergrund einer erwar-
teten Leitzinserhöhung durchgeführt. Zum Jahresende hin kühlte 
die Kreditnachfrage in allen Segmenten aufgrund der großen Unsi-
cherheiten im Zusammenhang mit der hohen Inflation sowie dem 
gestiegenen Zinsniveau sehr deutlich ab.

Vom Gesamtvolumen der Neuausreichungen entfallen rund 240 
Mio. Euro auf Firmenkunden und Kommunen. Bei der privaten 
Kreditnachfrage dominiert nach wie vor die Baufinanzierung. Die 
neu ausgereichten Kredite für Modernisierungen sowie den Neu-
bau und Kauf von Immobilien liegen bei rund 146 Mio. Euro.

Weitere private Finanzierungsvorhaben ihrer Kunden, z.B. für den 
Kauf eines PKW oder anderer privater Investitionsgüter, begleitete 
die Sparkasse mit rund 52 Mio. Euro.

Ertragslage – solide

Die Ertragslage der Sparkasse Mittelthüringen behauptet sich in-
nerhalb eines schwierigen Marktumfeldes. Trotz der anhaltend 
schwierigen Marktsituation ist es gelungen, den Zinsüberschuss 
im Vergleich zum Vorjahr von 71 Mio. Euro auf rund 77 Mio. Euro 
zu steigern. Dabei ist zu berücksichtigten, dass die Zinserträge 
aus den vergebenen Kundenkrediten durch lange Zinsfestschrei-
bungen zu den niedrigen Konditionen der vergangenen Jahre auch 
in den kommenden Jahren weiter auf einem niedrigen Niveau 
bleiben werden. Nur durch Neukreditvergabe bzw. Prolongati-
onen nach auslaufenden Zinsbindungen wird sich das gestiegene 
Marktzinsniveau langsam auch in den Zinserträgen der Sparkasse 
bemerkbar machen.

Die Erhebung des Verwahrentgeltes, welches in den Vorjahren 
aufgrund des negativen Zinsumfeldes schrittweise und zuletzt 
auch gegenüber Privatkunden eingeführt wurde, wurde mit der 
Zinsentscheidung der EZB vom 21. Juli 2022 seitens der Sparkasse 

bekannten Produkte Ariel, Werther‘s Original und Hustinetten-Bär 
gut an. Diese standen symbolisch als Bindeglied zwischen Großel-
tern und Enkeln. Kein Auge blieb mehr trocken, als das Merci-Lied 
musikalisch untermalt wurde und den Großeltern durch das Über-
reichen eines Schokoladenriegels gedankt wurde.

Egal, ob in der Vorstellung im „Taxi nach Paris“, „Born in the USA“ 
oder „Ich geb‘ Gas“, immer wieder führte der Weg zurück nach 
Sömmerda bzw. zu den Großeltern. Sie sind eben neben den 
Eltern sehr oft wichtige Bezugspersonen unserer Kinder im täg-
lichen Leben. Dafür wollten alle mit diesem Programm einmal 
DANKE sagen. 

Nach der Vorführung konnten sich die Besucher gemeinsam mit 
ihren Enkeln an verschiedenen Aktionen beteiligen, wie z.B. Os-
terhasen- oder Konfetti-Eier basteln, Eierlauf u.v.m. Das reichhal-
tige Kuchenbuffet (Danke an alle Bäcker!) rundeten diesen gelun-
genen Nachmittag ab. 

Die Eltern unserer Hortkinder kamen am 24. März dann auch in 
den Genuss unseres Programms. Müde, aber glücklich verließen 
unsere Schauspieler, Tänzer und Musiker nach zwei gelungenen 
Vorführungen die Turnhalle. 

Vielen Dank an alle Organisatoren und fleißigen Helfer im Hinter-
grund, die dieses Highlight unterstützten und unvergesslich mach-
ten.

N. Mielke

Wirtschaft – Arbeit – Umwelt

Sparkasse Mittelthüringen blickt 		
auf Geschäftsjahr 2022 zurück

Angesichts der sehr herausfordernden ge-
samtwirtschaftlichen Lage hat die Sparkasse 
Mittelthüringen das Geschäftsjahr 2022 mit 
einem soliden Ergebnis abgeschlossen.

Getragen von den guten Ergebnissen in der ersten Jahreshälfte 
zeigt das Kreditinstitut fast in allen Kerngeschäftsfeldern eine po-
sitive Entwicklung. Hierzu haben der gestiegene Zinsertrag sowie 
die zinsunabhängigen Erträge einen wichtigen Beitrag geleistet.

Während die Bilanzsumme aufgrund zurückgeführter Refinanzie-
rungen bei der Europäischen Zentralbank um rund 9 Prozent auf 
5,2 Mrd. Euro zurückging, blieben die Kundeneinlagen konstant 
bei 4,1 Mrd. Euro und damit auf dem Rekordniveau vom Vorjahr. 

Das Kreditvolumen konnte die Sparkasse, trotz eines spürbaren 
Nachfragerückgangs im zweiten Halbjahr, um gut 2 Prozent auf 
rund 2,8 Mrd. Euro steigern. Im Ergebnis erzielte die Sparkasse 
Mittelthüringen erneut einen Jahresüberschuss von 2,5 Mio. Euro.

Vor allem in der 2. Jahreshälfte haben die Auswirkungen des Ukraine-
Krieges, der zu einer Energiekrise geführt und damit die bereits spür-
bare Inflation deutlich angefacht hat, das Ergebnis belastet.

Dies wirkte sich auf der Privatkundenseite im Jahresverlauf vor 
allem durch einen starken Rückgang der Baufinanzierungsanfra-
gen aus. Viele Familien müssen angesichts der hohen Marktzin-
sen sowie der Unsicherheiten in Bezug auf Energieversorgung und 
allgemeiner Preisentwicklung konstatieren, dass eine Immobilien- 
finanzierung derzeit nicht oder nur schwer zu realisieren ist.

Auch auf der Unternehmensseite ist die Kreditnachfrage in der 
zweiten Jahreshälfte deutlich abgekühlt. Angesichts der gestie-
genen Zinsen und der gleichzeitig hohen laufenden Kosten sind 
viele Unternehmen sehr zurückhaltend in Bezug auf Investitionen.
Auch wenn die rasante und unerwartete Zinswende die Sparkasse 
Mittelthüringen zunächst vor Herausforderungen stellt, wird eine 
nachhaltige Abkehr vom negativen Marktzinsumfeld langfristig 
das auf die Kunden in der Region fokussierte Geschäftsmodell 
wieder stärken.
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Mittelthüringen ausgesetzt. Mit der Einführung von Einlagenzin-
sen in kurzfristigen Laufzeitbereichen ist die Sparkasse Mittelthü-
ringen jedoch aufgrund der lang laufenden, sehr niedrigen Zins-
bindungen bei den vergebenen Kundenkrediten im Jahresverlauf 
2022 noch zurückhaltend gewesen.

Die Wirtschaft und insbesondere der Kreditbestand der Sparkasse  
Mittelthüringen zeigte sich trotz der abermals sehr herausfor-
dernden Umfeldbedingungen erfreulich stabil. Die Bewertungs-
aufwendungen im Bereich Kredite liegen auf einem nahezu aus-
geglichenen Niveau.

Der rasante und unerwartete Zinsanstieg führte jedoch zu kurs-
wertbedingten Wertrückgängen festverzinslicher Wertpapiere, 
welche sich bis zur Endfälligkeit wieder erholten. Demgegenüber 
standen Erträge aus Zinssicherungsgeschäften, welche diese Ent-
wicklung kompensieren konnten. Die Sparkasse Mittelthüringen 
hat die Bestände der Eigenanlagen vollständig nach dem handels-
rechtlichen strengen Niederstwertprinzip bewertet.

Der Bestand an Girokonten liegt mit rund 202.000 etwa 1 Prozent 
über dem Niveau des Vorjahres. Damit hält die Sparkasse weiter 
den größten Marktanteil an Girokonten in ihrem Geschäftsgebiet.

Wie bereits in den vergangenen Jahren konnten auch 2022 die 
Provisionen aus dem Wertpapier- sowie dem weiteren Verbund-
geschäft die Ertragsseite stabilisieren. Die seit Jahren einge-
leiteten Bemühungen zur Steigerung des Provisionsergebnisses 
sowie der Ausbau alternativer Ertragsquellen wirken ebenfalls 
unterstützend auf die Gesamtertragslage des Instituts.

Die Depotbestände der Sparkassenkunden sind bis zum Jahres-
ende kurswertbedingt um 2,4 Prozent auf nun 1.280 Mio. Euro 
zurückgegangen. Angesichts der aktuellen Umstände ist diese 
Entwicklung jedoch aus positiv zu bewerten. Dieses leichte Minus 
ist jedoch auf die Kursrückgänge an den Kapitalmärkten innerhalb 
des vergangenen Jahres zurückzuführen.

Ein Umdenken der Anleger innerhalb ihrer Anlagestrategie ver-
festigt sich zunehmend. So werden vermehrt auch Teile des pri-
vaten Vermögens in alternative Anlageformen außerhalb der 
klassischen Sparkassenprodukte investiert. Unterstützt wird die-
se Entwicklung durch die derzeit hohe Inflationsrate. Die Anleger 
wirken damit dem realen Wertverlust ihres Vermögens entgegen.

Die zinsunabhängigen Einnahmen aus der Vermietung von Wohn-
raum werden auch in Zukunft eine stabilisierende Rolle auf der 
Ertragsseite spielen. In den vergangenen Jahren hat die Sparkasse 
Mittelthüringen den Ausbau des eigenen Immobilienbestandes 
verstärkt und verschiedene Objekte in ihrem Geschäftsgebiet zur 
späteren Vermietung erworben bzw. gebaut. Hierzu zählt unter 
anderem das Projekt „Wohnen am Bürgerpark“ in Erfurt, das im 
letzten Quartal 2022 fertiggestellt werden konnte.

Aufgrund der gesteigerten Erträge sowie einer hohen Kostendiszi-
plin kann die Sparkasse für das abgelaufene Jahr eine günstigere 
Aufwands- und Ertragsrelation (Cost-Income-Ratio) von 55 Pro-
zent ausweisen. Diese Kennzahl gibt an, dass die Sparkasse Mit-
telthüringen im vergangenen Jahr für jeden erwirtschafteten Euro 
rund 55 Cent aufgewendet hat. Damit liegt die Sparkasse Mit-
telthüringen über dem eigenen Vorjahresergebnis von 60 Prozent 
sowie auch über dem Branchenschnitt.

Personal/Mitarbeiter

Die Sparkasse ist mit 697 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein 
wichtiger Arbeitgeber der Region. Im Rahmen ihrer zertifizierten 
Ausbildung bietet sie derzeit insgesamt 58 Auszubildenden die 
Möglichkeit, einen Beruf zu erlernen. Seine fest angestellten Mit-
arbeiter bildete das Kreditinstitut an durchschnittlich 3 Weiterbil-
dungstagen pro Beschäftigtem fort. Der Gesamtaufwand hierfür 
betrug rund 345.000 Euro.

Nutzenstiftung für die Region Mittelthüringen

Einzigartig war auch im Geschäftsjahr 2022 die Nutzenstiftung der 
Sparkasse für die Region. Das gesellschaftliche Engagement der 

Sparkasse war auch im Jahr 2022 vorbildlich. 742 gemeinnützige 
Projekte von Vereinen und Institutionen konnten sich über Spen-
den- und Sponsoring-Gelder der Sparkasse von insgesamt rund 2 
Mio. Euro freuen.

Die Sparkasse Mittelthüringen im Landkreis Sömmerda

Die Sparkasse Mittelthüringen führt im Landkreis Sömmerda ein 
RegionalCenter, 5 BeratungsCenter sowie 6 SB-Standorte. Die 
mobile Fahrkasse macht zudem an 17 Haltepunkten im Landkreis 
Station.

Ihre täglichen Bankgeschäfte können die Sömmerdaer Sparkas-
senkunden an 18 SB-Terminals, 14 Geldautomaten und 4 Ein- und 
Auszahlautomaten erledigen.

Per 31. Dezember 2022 arbeiteten in den Centern des Landkreises 
Sömmerda sowie den internen Bereichen 42 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter.

Auch im Geschäftsjahr 2022 unterstützten die Sparkasse Mit-
telthüringen und ihre Sömmerdaer Stiftung 211 Projekte und 
gemeinnützige Institutionen im Landkreis, bei denen eine Umset-
zung ohne die Unterstützung der Sparkasse häufig nicht möglich 
gewesen wäre. Hierfür stellten die Sparkasse Mittelthüringen so-
wie die Sparkassenstiftung Sömmerda rund 390.000 Euro zur Ver-
fügung.

Nachfolgend einzelne Highlights unseres Förderengagements 	
im Überblick:
•	 FC Weißensee 03 e.V., Anschaffung von Kleinfeldtoren 	

für die Jugendmannschaft
•	 Kreissportbund Sömmerda e.V., Jugend trainiert für Olympia
•	 Innenraumsanierung Kirche St. Kilian Ottenhausen
•	 Schultheatertage im Landkreis
•	 Anschaffung von Schutzausrüstung für die Rettungs-		

hundestaffel
•	 Festival Camposanto in Buttstädt
und viele, viele mehr…

Vereine und Verbände

Aktuelles von der Jugendfeuerwehr Buttstädt

Erfahrungsaustausch mit dem Technischen 
Hilfswerk Jugend (THW) Apolda

Am 18. März 2023 fanden die wochenlangen Vorbereitungen ih-
ren Höhepunkt. Das THW Jugend Apolda kam in unser Gerätehaus 
zur gemeinsamen Ausbildung.

Nach dem Kennenlernen gab es eine Wachführung durch den 
Jugendwart der JF Buttstädt. Anschließend hörten wir einen Vor-
trag über die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr, ihre persönliche 
Schutzausrüstung und das Thema Brennen und Löschen durch drei 
Jugendfeuerwehrmitglieder. Der restliche Vormittag wurde mit 
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Gerätekunde der Fahrzeuge gefüllt. Der Gerätekraftwagen (GKW) 
„Günther“ vom THW sowie die Fahrzeuge Gerätewagen-Atem-
schutz (GW-A), Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 10), Rüstwagen 
(RW 1), Tanklöschfahrzeug (TLF 16/24), Einsatzleitwagen (ELW 1) 
und der Mannschaftstransportwagen (MTW) unserer Wehr wur-
den gezeigt und vorgestellt.

Zum Mittag gab es natürlich Nudeln mit Feuerwehrsoße, die von 
fleißigen Helfern zubereitet wurde.

Nach der Stärkung mussten zwei Übungen absolviert werden. 
Die Feuerwehr Buttstädt leitete die Brandübung auf der angren-
zenden Wiese. Die Feuerschale wurde angezündet und eine Rie-
gelstellung mit vier Rohren musste aufgebaut werden.

Im Loh/Waldstück übernahm das THW die Leitung einer tech-
nischen Rettung. Drei vermisste, verletzte und zum Teil einge-
klemmte Personen wurden gesucht, gefunden und mittels He-
bekissen befreit. Inhalt dieser Übung war das systematische 
Absuchen des Waldstückes, die Befreiung einer eingeklemmten 
Person und die Betreuung und medizinische Versorgung der Ver-
letzten.

Nach den erfolgreich erledigten Übungen ging es zur gemütlichen, 
gemeinsamen Kaffeezeit über. Auch hier haben die Eltern der Ju-
gendfeuerwehrangehörigen fleißig mitgeholfen und Kuchen und 
Muffins gebacken. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle. 

Wir bedanken uns auch beim EDEKA Rockel Buttstädt. Herr Rockel 
hat unserer Jugend, dem THW wie auch der Feuerwehr die Zu-
taten für das Mittagessen gesponsert. Vielen Dank an die Helfer 
vor Ort im Hintergrund, die die Verpflegung und Organisation der 
Mahlzeiten erledigt haben.

Natürlich wollen wir die Ausbilder und Betreuer der JF Buttstädt 
lobenswert erwähnen, die diesen tollen, ereignisreichen und er-
fahrungsreichen Tag geplant, vorbereitet und durchgeführt haben.

An diesem Samstag waren ca. 22 Ausbilder, Helfer und Betreuer 
sowie ca. 40 Kinder und Jugendliche, drei Fahrzeuge des THW und 
sechs Fahrzeuge unserer Wehr auf dem Gelände.

Im April 2023 gibt es das so genannte „Rückspiel“. Dann besuchen 
wir in Apolda das THW. Wir sind schon gespannt und freuen uns.

Ei-Ei-Einsatz für 
die Jugendfeuerwehr Buttstädt

Am Vormittag des 25. März 2023 hieß es „Einsatz“ für die Kreati-
vität und Motorik für unseren Nachwuchs. Der gemütliche Bastel-
vormittag enthielt vier Kreativstationen zum Thema „Ostern“. Her-
gestellt wurden Osterkarten, Osterhäschen aus Filtertüten sowie 
Ostergestecke auf Baumscheiben. Osterkerzenhalter wurden mit 
Pinsel und Farbe bemalt und Ostermotive geprickelt. 

Wer neben den klebrigen, bunten Händen noch Zeit, Lust und ein 
helles Köpfchen hatte, konnte noch zwei selbst hergestellte Oster-
rätsel lösen.

Augenscheinlich hat das Basteln allen Teilnehmern Freude berei-
tet. Es war ein gelungener, ideen- und erfahrungsreicher Vormit-
tag. Wir bedanken uns bei allen kreativen Helfern für die Planung, 
Umsetzung und Unterstützung .

Die Jugendfeuerwehr Buttstädt

Tolles Jubiläumskonzert von Big Jambory 		
in Großrudestedt 

Der Förderkreis Walcker Orgel in Großrudestedt e.V. hatte für den 
24. März eingeladen und alle kamen: Familienmitglieder, Freunde, 
ehemalige Bandmitglieder und Förderer der Band Big Jambory, 
Unterstützer des Bestrebens um die Restaurierung der Walcker 
Orgel in Großrudestedt und Musikfreunde aus Großrudestedt so-
wie der näheren und ferneren Umgebung.

Alle Gelegenheiten, welche zum Sitzen einluden, wurden genutzt, 
da die gestellten 160 Stühle im schönen Saal des Bürgerhauses 
„Deutsches Haus“ bei Weitem nicht ausreichten. Zudem gab es 
noch viele Stehplätze. So voll haben wir den Saal noch nie erlebt.

Das Konzert der Bigband unter Leitung von Carsten Tupaika, wel-
che nunmehr seit einem Achtel Jahrhundert besteht, war wie ein 
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großer bunter Blumenstrauß, welcher beschwingte und viel Be-
geisterung bei den Besuchern hervorrief. Freude bereitete auch 
das große Spektrum des Repertoires, welches von Musik aus dem 
„König der Löwen“ über Gospel, Swing, Jazz bis Musik von Amy 
Winehouse reichte. 

Die Pause, in der dem nun schon legendären Orgelwein aus der 
Großrudestedter Partnergemeinde Zornheim gefrönt werden 
konnte, lud auch zu Gesprächen und vielen schönen Begegnungen 
ein und natürlich wurden die Gäste am Ende des Konzertes mit 
einigen Zugaben bedacht.

Bei allen Gästen bedankt sich der Förderkreis Walcker Orgel in 
Großrudestedt e.V. für die große Spendenbereitschaft und die gute 
Stimmung. Ganz besonders bedankt sich der Förderkreis aber bei 
allen Mitgliedern der Band, den wunderbaren Sängerinnen und 
dem Bandleader Carsten Tupaika. 

Vielen Dank unserer Gemeinde Großrudestedt für die materielle 
und personelle Unterstützung und der Sparkasse Mittelthüringen 
für die finanzielle Förderung unserer kulturellen Aktivitäten.

Uns als Förderkreis bleibt festzustellen, dass Big Jambory Großru-
destedt gerockt hat und für uns ein echter Geheimtipp ist! 

Zudem freuen wir uns schon heute auf ein Wiedersehen, denn 
Karsten Tupaika hat versprochen, mit der Band wiederzukommen, 
wenn die Walcker Orgel in der Großrudestedter Kirche restauriert 
ist – wir freuen uns!  

Johanna Arenhövel
Vereinsvorsitzende

Weißenseer Angler ziehen Resümee 		
und geben Ausblick

Jedes Jahr im Februar treffen sich die Mitglieder des Anglervereins 
Weißensee e.V., um über das vergangene Jahr und ihre geleistete 
ehrenamtliche Arbeit Resümee zu ziehen. Die Natur zu schützen, 
die Fischbestände zu hegen und die Gewässer zu pflegen sind es-
sentielle Anliegen sowie Grundvoraussetzung zur Ausübung ihres 
Hobbys und gleichen einer Passion. Angeln ist mehr als nur am 
Gewässer zu sitzen und den Fröschen beim Quaken zuzuhören.

Seit der Verein 1972 in Weißensee gegründet wurde und er 1974 
seine Heimat im selbsterbauten Anglerheim fand, müht er sich um 
seine Heimgewässer Gondelteich, Lache und Unstrut. Unzählige 
Arbeitsstunden erbringen die Vereinsmitglieder jedes Jahr, damit 
der Gondelteich im das Ortsbild prägenden Naherholungsgebiet 
für die Weißenseer und deren Gäste attraktiv bleibt.

Bau des Anglerheims am Gondelteich in Weißensee (1974) 
(Fotos: Anglerverein Weißensee e.V.)

Allein im letzten Jahr leistete der Verein über 350 Arbeitsstun-
den zur Pflege seiner Vereinsgewässer sowie deren Zuleitungen 
und Abflüsse. Am Jahresanfang wurden zum Beispiel Weiden in 

der Ortslage Griefstedt und im weiteren Verlauf flussabwärts 
verschnitten. Dieser Verschnitt musste größtenteils geschreddert 
werden. 

Im Mai folgten die Mitglieder einem Aufruf der Stadtverwaltung 
Weißensee. Der Gewässerunterhaltungsverband brauchte Hilfe 
bei der Beräumung des städtischen Hauptgrabens. Auch hier war 
der Verein mit zahlreichen Helfern präsent. Im Sommer fand in 
Vorbereitung des Familienangelns ein weiterer Einsatz am Gon-
delteich statt. Hier wurde vor allem der Uferbereich gemäht und 
Unrat beräumt. Im Herbst letzten Jahres erfolgte abermals ein 
Einsatz am Gondelteich und am Ratsteich. Massiver Wasserlin-
senbefall infolge des Rückstaus des Hauptgrabens, welcher den 
Ratsteich mit Wasser speist, bereitete den Anglern Sorge und 
musste großflächig abgeschöpft werden. 

Viele Helfer machten den Verein in über 50 Jahren durch ihr En-
gagement zu dem was er heute ist –  ein fester Bestandteil der 
Kultur- und Vereinslandschaft von Weißensee. Einer der Helfer ist 
Klaus Allenstein. Als Teil der Baubrigade des Anglerheims steht der 
nun 80-jährige Angelfreund dem Verein seit fünf Dekaden als Mit-
glied, Gewässerwart und Teil des Vorstandes zur Seite. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 25. Februar 2023 
wurde Angelfreund Klaus Allenstein in Dank und Anerkennung 
für seine besonderen Verdienste und seinen langjährigen Einsatz 
die Ehrenmitgliedschaft im Anglerverein Weißensee e.V. verlie-
hen. Mit seinem Wirken und seiner Expertise wird er weiterhin 
dem Vorstand beratend zur Seite stehen. Als neuen Gewässer-
wart wählte die Mitgliederversammlung Lars Zetzmann. Durch 
seine Funktion als staatlich bestellter Fischereiaufseher besitzt er 
die besten Vorrausetzungen, um die Belange des Vereins und das  
Fischereirecht an den Pachtgewässern durchzusetzen.

(v.l.n.r.): Klaus Allenstein, Vorsitzender Jens Rothhardt und Schatz-
meister Hartmut Eberhardt
 
Der Anglerverein kann stolz auf seine über 50-jährige Geschich-
te zurückschauen und selbstbewusst in die Zukunft blicken. Mit 
Verhandlungsgeschick und Fingerspitzengefühl stellt der neu ge-
wählte Vorstand auch weiter die Weichen des Vereins und sichert 
für seine Mitglieder die Rahmenbedingungen für dieses schöne, 
sinnvolle und nachhaltige Hobby. 

Weitere Infos zum Verein unter www.av-weissensee.de

Anglerverein Weißensee e.V.
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Information des DRK Kreisverbands 	
Sömmerda/Artern e.V.

Änderung des Transfusionsgesetzes verabschiedet

Der Deutsche Bundestag hat in seiner Sitzung am 16. März 2023 
eine Änderung des Transfusionsgesetzes verabschiedet.

Aus Sicht des DRK-Landesverbands Thüringen e. V. sind folgende 
Änderungen besonders interessant:

•	 Die Unterscheidungskriterien zwischen heterosexuellen Blut-
spender/innen und Blutspender/innen mit MSM-Hintergrund 
entfallen. Zukünftig wird für eine Rückstellung ausschließlich 
das sexuelle Risikoverhalten und nicht die sexuelle Orientie-
rung berücksichtigt.

•	 Die bestehende Altersgrenze für Blutspender/innen wird auf-
gehoben.

•	 Telemedizinische Verfahren zur Spenderzulassung werden er-
möglicht.

Die Gesetzesänderung sollte zum 1. April 2023 in Kraft treten. Für 
die Umsetzung wurde eine Frist von vier Monaten benannt. Nach 
Auskunft des NSTOB gelten die bestehenden Regelungen auf 
Spendeterminen bis zur Umsetzung der Neuregelung zunächst 
weiter.

Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gern telefonisch oder per 
E-Mail zur Verfügung.

DRK Kreisverband Sömmerda/Artern e.V.
Rohrborner Weg 13
99610 Sömmerda
Tel. 03634 688110
E-Mail: info@drk-sda.de

Veranstaltungshinweise

Alle Veranstaltungen im Landkreis 		
Sömmerda	finden Sie auch online!

Auf unserer Website 

www.lra-soemmerda.de 
→ Termine → Veranstaltungen im Thüringer Becken

werden alle bekannten kleinen und großen Veranstaltungen, 
die im Landkreis stattfinden, veröffentlicht. 

Sollte Ihre Veranstaltung noch nicht dabei sein, können Sie 
uns diese gerne melden, per E-Mail: kultur@lra-soemmerda.de 
oder Tel.: 03634 354-408.

Einladung zum Osterspaziergang

Der Heimatverein Rastenberg e.V. und der Förderverein Raspe-
haus e.V. laden alle großen und kleinen Heimatfreunde zum

Traditionellen Osterspaziergang
am Samstag, 8. April 2023

um 9.30 Uhr
ab Rathaus Rastenberg

recht herzlich ein!

Beide Vereine haben sich zum Ziel gesetzt, künftig gewisse Höhe-
punkte des Vereinslebens gemeinsam zu gestalten. Die Organisa- 
tion solcher Höhepunkte erfordert einen gewissen Kraftakt, so 
werden die Aufgaben auf breitere Schultern verteilt und Ideen 
können ausgetauscht werden.

Gemeinsam haben wir uns eine schöne und abwechslungsreiche 
Tour ausgesucht. Bei guter Laune und viel Spaß starten wir un-
seren Spaziergang, unterwegs gibt es einige Überraschungen und 
für die Verpflegung ist auch gesorgt.

Die Route wird im Schaukasten des Heimatvereines bekanntgege-
ben. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Heimatverein Rastenberg e.V. und Förderverein Raspehaus e.V.

Termin für alle Kinder: Ostereiersuche 		
auf der Funkenburg Westgreußen
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Straußfurter Feuerwehr lädt zur Osterparty

Einladung zum Nutztierhalterstammtisch

Orchideen, schützenswerte 			 
Schätze unserer Heimat

Die Orchideen sind eine faszinierende Pflanzenfamilie. Weltweit 
gibt es etwa 30.000 verschiedene Arten, die sich über alle Konti-
nente – mit Ausnahme der Antarktis – ausgebreitet haben.

Wir laden alle interessierten Orchideen- und Naturfreunde 

am Freitag, 14. April 2023
um 19.00 Uhr

ins Bürgerhaus Rastenberg
recht herzlich zu einem unterhaltsamen Vortrag ein.

Nach einer kurzen Vorstellung des Arbeitskreises Heimische Or-
chideen (AHO) Thüringen e.V. werden Dr. Jochen Mette aus Chem-
nitz, Gerhard Gramm-Wallner aus Erfurt und Hans-Georg Scheller 
aus Burgwenden heimische Orchideen, welche hauptsächlich ent-
lang der Finne vorkommen, in Wort und Bild vorstellen. Mit einem 
kleinen Film über die Finne und ihrer schützenswerten Flora und 
Fauna wird der Abend abgerundet. 

In Thüringen kommen 52 Arten vor, davon sind vier inzwischen 
verschollen bzw. ausgestorben. Ihre Vorkommen sind aus den ver-
schiedensten Gründen bedroht und werden oft zerstört. Diesen 

Rückgang aufzuhalten, haben sich interessierte Laien und Berufs-
botaniker zu einem Arbeitskreis Heimische Orchideen (AHO) Thü-
ringen e.V. zusammengeschlossen und betreiben aktiven Natur-
schutz im weitesten Sinne. 

Denn die Erhaltung der Orchideenarten und ihrer Vorkommen 
kann nicht allein durch einzelne, voneinander isolierte Maß-
nahmen erfolgen, sondern nur durch insgesamt pfleglichen und 
vernünftigen Umgang mit Natur und Umwelt. Das schließt eine 
Nutzung der Orchideenbiotope durch den Menschen nicht etwa 
aus, sondern erfordert diese meistens – allerdings in einem für die 
Pflanzen zuträglichen Maße.

Arbeitskreises Heimische Orchideen (AHO) Thüringen e.V.

Die Kreisverkehrswacht 		
Sömmerda informiert

25 Jahre Sternfahrt der Vernunft 
– Rundkurs für junge Fahrer 

Auch in diesem Jahr führt die Kreisverkehrswacht Sömmerda e.V. 
wieder die Sternfahrt der Vernunft – „Rundkurs Junge Fahrer“ 
durch. Wie in den Vorjahren wird Ralf Hauboldt, Bürgermeister 
der Stadt Sömmerda, Schirmherr der Veranstaltung am 20. April 
sein. Die Veranstaltung findet zum 25. Mal statt.

Bei dem Projekt geht es um junge Fahranfänger. Das begleitende 
Fahren mit 17 Jahren steht diesmal im Fokus. Mit Wissen, Geschick 
und Können werden die Teilnehmer eine festgelegte Tour fahren. 
Auf dieser sind Stationen aufgebaut, bei denen sich die Fahrer so-
wie Beifahrer testen und der Herausforderung stellen können. 

Am Start bekommen die Teams einen Umschlag; in dem sich die 
Wegestrecke, ein Punktezettel und ein Gutschein über 10 Euro für 
Benzin befinden. 
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Die Teilnahme lohnt sich. Am Ziel erwarten die drei Ersten Pokale. 
Außerdem erhält jeder Teilnehmer einen Preis. 

Nach der Veranstaltung erwartet die Teilnehmer etwas Beson-
deres, denn alle ehemaligen Teams und Interessierte sind zur Sie-
gerehrung und einer kleinen Feierstunde eingeladen. 

Interessenten können sich bis zum 10. April 2023 im Verkehrszen-
trum der Kreisverkehrswacht Sömmerda unter Tel.: 03634 3146643 
oder per E-Mail: verkehrszentrum @t-online.de anmelden.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Kreisverkehrswacht Sömmerda e.V.

Bücherflohmarkt in Kölleda

Lesung in der Stadtbibliothek Kindelbrück

4. Nödaer Entenrennen

Kirmes „Rock-Nacht“ in Sprötau

Am zweiten Maiwochenende (12. bis 14. Mai 2023) laden die Kir-
mesgesellschaft 007 Sprötau und der Gasthof zu Sprötau zum tra-
ditionellen Kirmes-Wochenende nach Sprötau ein. 

Den Auftakt gibt sich die Gesellschaft mit den beliebten Stim-
mungsmachern „Partysahnen“ am Freitagabend beim Birken-Set-
zen und anschließendem Ständchen-Singen im Dorf. 

Am Samstag folgt bereits das nächste Highlight mit der großen Kir-
mes „Rock-Nacht“ ab 20.00 Uhr im Gasthof zu Sprötau. Zu Gast 
ist die Rock-Coverband „Four Roses“ aus Leipzig. Nach dem Eröff-
nungstanz der Kirmesgesellschaft im ¾ Takt geht es anschließend 
mit vielen Gitarren-Riffs und mehr Schlagzeugeinsatz durch viele 
Jahrzehnte der Rockgeschichte. Von Pink Floyd über Metallica und 
Nirvana bis hin zu Mando Diao – das Repertoire der Band ist viel-
fältig und lässt jedes Rockerherz höherschlagen. Let´s headbang 
im Gasthof.

Zumindest etwas ruhiger wird es am Sonntag beim Frühschop-
pen ab 10.00 Uhr auf dem Dorfplatz. Nach einem Umzug, um 
alle Sprötauer aus dem Bett zu holen, geben die aus Markvip-
pach stammenden Musiker von „Pivovanka“ den Takt vor. Bei 
böhmischer Blasmusik und einem kühlen Blonden startet man 
ganz anders in den Tag und kann sich vor den am Nachmittag an-
stehenden Gruppen-Challenges noch etwas zurücklehnen. 

Gruppen-Challenges!? – Man darf gespannt sein, wer in diesem 
Jahr den begehrten Wanderpokal, das große Bierfass und die wei-
teren Preise mit nach Hause nehmen darf. 

@Kirmesgesellschaft Dielsdorf: Bitte den Pokal am Sonntag mit-
bringen :) 

Wir freuen uns auf die Revanche.
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Weitere Infos und Anmeldungen: 
Instagram und Facebook @kirmes.sproetau

Carmen Wagner

Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir basteln mit euch

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance

Mittwoch
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
15.30 Uhr	 Theater
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
13.00 Uhr	 Schlagzeug
15.00 Uhr	 Wir werkeln mit euch
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.

Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles offen.

Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer SFZ

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30, 99610 Sömmerda 
Tel.: 03634 622050

E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
13.00 -17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
		  Hausaufgaben allein Zuhause?
		  Bei uns hast du die Möglichkeit, allein oder mit 	
		  Freunden zu lernen. Wir unterstützen dich gern 	
		  bei der Vorbereitung verschiedener schulischer 	
		  Aufgaben.

Dienstag
15.00 - 16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen
		  Wir kochen schnell, gesund und lecker
		  2 Euro pro Kind

Mittwoch
15.30 - 16.30 Uhr	 After School Dance
		  Tanz ist unsere Sprache
		  pro Kurs 5 Euro, Erwerb als 10-er Karte möglich

Donnerstag
13.00 - 17.00 Uhr	 Freizeit wie du sie willst
		  Bei uns kannst du kreativ werden, zocken, 		
		  kichern oder einfach nur chillen.
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Freitag
15.00 - 18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Montag bis Donnerstag jeweils ab 13.00 Uhr:
Freie Auswahl an Angeboten

Informationen 
direkt im Soziokulturellen Zentrum oder 

unter Tel.: 0162 2387216 oder 0152 22735876

Kontakt
Altes Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25
99625 Kölleda

Tel.: 03635 4389811/-12
E-Mail: soziokulturelleszentrum@asb-soemmerda.de

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt informieren

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 10.04.

Feiertag

Dienstag, 11.04.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
in Buttstädt

Tel.: 036373 998794
Kirchstraße 2

Mittwoch, 12.04.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeeklatsch Am Rothenbach 45

15.00-17.00 Kochen mit Kindern Familienzentrum ASB

Donnerstag, 13.04.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
in Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda – Grün Am Rothenbach 45

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda – Orange Am Rothenbach 45

Freitag, 14.04.

Nur nach Vereinbarung

Sportnachrichten

Schlossberglauf Beichlingen 2023 		
… ein NEUSTART!

Nach mehreren Jahren Pause aufgrund der zurückliegenden Co-
rona-Einschränkungen wagt der Sportverein FSV Beichlingen e.V., 
den traditionellen Schlossberglauf in Beichlingen wieder ins Thü-
ringer Laufgeschehen zurück zu holen und das nun zum 24. Mal. 

Die notwendigen Vorbereitungen sind in vollem Gange und An-
meldungen sind bereits möglich. Wie üblich starten die verschie-
denen Läufe auch 2023 wieder aus dem Schlosshof heraus direkt 
in die Natur rund um Schloss und „Schmückekamm“.

Los geht es am 1. Mai 2023 ab 9.00 Uhr mit Nordic Walking und 
den anschließend folgenden 1,5 km-Schülerläufen. Der dann fol-
gende 15 km-Hauptlauf ab 10.00 Uhr zählt wie immer zu den 
besten Möglichkeiten, sich auf den Rennsteiglauf vorzubereiten, 
denn das Streckenprofil ist ähnlich anspruchsvoll gelagert. 

Auf gut präparierten Wald- und Wiesenwegen kann man das 
Erwachen der Natur im Frühling beim Laufen spüren. Parallel 
zum Hauptlauf findet auch der 4 km-Jedermann-Lauf und der 4 
km-Nordic Walking-Lauf statt. Für die kleinen Sportler gibt es auch 
wieder einen Bambini–Lauf.

Im Ziel angekommen, erwartet die Teilnehmer die bekannt gemüt-
liche Atmosphäre mit Musik, Gesprächen, Getränken und Thürin-
ger Köstlichkeiten von Grill und Kuchenblech.

Auf der Homepage des Vereins 

https://www.fsv-beichlingen.de/

können weitere Informationen zur Veranstaltung wie Startzeiten 
und Startgebühren abgerufen werden. Die Anmeldung erfolgt 
ebenfalls über das Online-Portal des FSV Beichlingen.

Der Verein wünscht sich, dass der Neustart glückt, und hofft auf 
viele Teilnehmer und Gäste zu diesem Event im Naturpark „Hohe 
Schrecke“.

Marco Kämmerer
FSV Beichlingen Abt. Leichtathletik

Elxlebener Schützen aktiv im Wettkampfbetrieb

Landesliga Luftpistole in Elxleben

Für die Landesliga Luftpistole im Wettkampfjahr 2023 haben sich 
leider nur noch vier Thüringer Mannschaften gemeldet. Am 4. 
Februar war der 1. Wettkampf in Elxleben mit den Begegnungen 
Elxleben gegen Suhl, Elxleben gegen Saalfeld und Suhl gegen Go-
tha angesetzt. Durch die kurzfristige Absage der Suhler Mann-
schaft konnte somit nur die Begegnung Elxleben gegen Saalfeld 
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geschossen werden. Die ausgefallenen Begegnungen werden mit 
2:0 Punkten für die anwesenden Gegner der Suhler (Elxleben und 
Gotha) gewertet.

Trotz dieser ärgerlichen Umstände lieferten sich die Elxlebener 
und Saalfelder Schützen einen interessanten Wettkampf, den 
Elxleben mit 3:2 für sich entscheiden konnte.

Dabei erreichte der an Nummer 1 gesetzte Marco Krannich vom 
Saalfelder SV mit 375 Ringen ein sehr gutes Ergebnis und lies Dr. 
Roland Berndt vom SV Elxleben keine Chance. Die an Position 2, 3 
und 4 gesetzten Elxlebener Schützen gewannen dafür ihre jewei-
ligen Duelle und holten somit die nötigen Siegpunkte. 

Im Einzelnen die Ergebnisse:
1.	 Marco Krannich	 375 – 359	 Dr. Roland Berndt 
2.	 Ulf Heinze		  319 – 331	 Hans-Jürgen Kettner
3.	 Ralf Keßler		  344 – 352	 Maik Buchheim
4.	 Laura Harring		  323 – 353	 Falk Langenau
5.	 Selin Schulz		  337 – 334	 Ingo Baum

In der Tabelle führt nunmehr Elxleben mit 4 Punkten vor Gotha 
mit 2 Punkten. Da in der Liga nur in einer einfachen Runde jeder 
gegen jeden ohne Rückkampf geschossen wird, fällt im 2. Wett-
kampf in Suhl schon die Entscheidung über den Sieger.

Die Begegnungen Elxleben gegen Gotha, Suhl gegen Saalfeld und 
Saalfeld gegen Gotha versprechen auf alle Fälle nochmal Span-
nung pur.

Landespokal Luftpistole in Suhl

Am 25. Februar 2023 fand 
in Suhl der Landespokal in 
den Luftdruckdisziplinen 
mit dem Gewehr, Pistole 
und der LG 3-Stellung statt. 
Von 17 Startern in der Dis-
ziplin Luftpistole bei den 
Herren I, II und IV kamen 
allein acht Schützen von 
unseren SV Geratal Elxle-
ben und diese schlugen sich 
mehr als achtbar.

Bei den Herren I belegte 
Falk Langenau einen guten 
3. Platz mit 534 Ringen. 
Als einzige Starter bei den 
Herren II belegten Marco 
Angermann-Günzel mit guten 378 Ringen den 1. Platz und Maik 
Buchheim mit 347 Ringen den 2. Platz.

Mit neun Schützen hatten die Herren IV das größte Starterfeld. 
Hier brachten es die fünf teilnehmenden Elxlebener fertig, auch 
die ersten fünf Plätze zu belegen! Sieger wurde Dr. Roland Berndt 
mit 352 Ringen, vor Hans-Jürgen Kettner (bessere letzte Serie) und 

Jürgen Börner mit jeweils 341 Ringen. Den grandiosen Erfolg ver-
vollständigten Stephan Heinrich auf Platz 4 mit 337 Ringen und 
Reiner Gentzsch mit 335 Ringen als 5.

Liga-Finale in Suhl

Die Luftpistolenschützen des SV Geratal Elxleben machten sich 
am 26. Februar 2023 wieder auf den Weg nach Suhl, einen Tag 
nach dem erfolgreichen Landespokal Luftpistole, um an gleicher 
Stelle mit einem guten Wettkampf die Liga zu gewinnen. Ein nicht 
unmögliches Unterfangen bei einer aktuellen Tabellenführung mit 
4:0 Punkten und noch einer ausstehenden Begegnung gegen die 
ASG Gotha. 

Alles lief wie gemacht für unsere Mannschaft, denn Saalfeld ge-
wann gegen Gotha mit 4:1 und danach verlor Saalfeld gegen Suhl 
mit 2:3. 

Eine Niederlage mit 2:3 hätte gereicht, um die Liga als Tabellener-
ster zu gewinnen. Aber es kam alles ganz anders. Nur der an Nr. 
4 gesetzte Jürgen Börner konnte sein Duell gegen Philipp Dietzel 
mit 331:308 Ringen gewinnen. Dr. Roland Berndt, Falk Langenau, 
Maik Buchheim und Hans-Jürgen Kettner konnten ihre jeweiligen 
Duelle nicht gewinnen. Somit stand eine 1:4 Niederlage für Elxle-
ben zu Buche. 

Den Gothaer Schützen gratulieren wir als fairer Verlierer zum Ge-
winn der Liga 2023!

Norbert Rabe
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